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Beschäftigungsmöglichkeiten und Bechäftigtenpotenziale für Geflüchtete 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die CSU-Stadtratsfraktion stellt folgenden Antrag: 
 
1. Stadtrat und Öffentlichkeit werden über die rechtlichen Vorgaben für die Aufnahme einer 

Beschäftigung von Geflüchteten informiert. 
2. Das Jobcenter legt dar, 

a. welche Beschäftigungsmöglichkeiten und Beschäftigtenpotenziale für Geflüchtete in 
Ingolstadt aktuell gegeben sind; 

b. welche Voraussetzungen für eine verstärkte Beschäftigung der in Ingolstadt wohnhaften 
Geflüchteten gegeben sein müssten. 

 
Begründung 
 
Kürzlich vermeldete die Bundesagentur für Arbeit: „Immer mehr junge Flüchtlinge entscheiden sich 
für eine Berufsausbildung“. Diese Entwicklung ist positiv, denn in unserer Leistungsgesellschaft ist 
die Ausübung von Arbeit und Beschäftigung nicht nur Grundlage eines selbstbestimmten Lebens, 
sondern auch wesentlich für soziale Teilhabe. 
In der Bevölkerung herrscht vielfach Unklarheit über die unterschiedlichen Aufenthaltstitel von 
Geflüchteten und die damit verbundenen gesetzlichen Vorgaben für die Aufnahme einer 
Beschäftigung. 
 
Um Klarheit über die Bedingungen für eine Teilhabe am Arbeitsmarkt zu erhalten, bittet die CSU-
Stadtratsfraktion um detaillierte Informationen über den Zusammenhang von Aufenthaltsstatus und 
Arbeitserlaubnis – mit besonderem Fokus auf die Situation in Ingolstadt. 
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Ziel jeder Integrationspolitik muss es sein, Geflüchteten mit einer hohen Bleibeperspektive einen 
möglichst raschen Einstieg in Ausbildung und Arbeit zu ermöglichen. Das Jobcenter möge daher 
erläutern, welche qualitativen und quantitativen Beschäftigungs- und Stellenpotenziale in Ingolstadt 
aktuell gegeben sind bzw. welche Voraussetzungen für eine Ausweitung der Beschäftigung von 
Geflüchteten gegeben sein müssten. 
 
 
Für die CSU-Stadtratsfraktion 
 
gez. gez. 
Dr. Markus Meyer   Konrad Ettl 
Stadtrat    Stv. Fraktionsvorsitzender 
 


